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5 fl. ,

. 10 fl.,
stellen,

10 fl.,

40 fl.,
Eig,

. 10 fl.,
»enacker,

._ 10 fl-,
mmen 535 fl.
vartige mir ob-

nnd Vermö-
eingeladcn.
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zu können,
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lkheißenamt.
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d.
vichte
,u » t von
ö. Zaiser.
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T a g s ! D § r

ligeuz-Blatt
Dienstag den 21 . Juni 1833 .

Oberamt Nagold.
Meisterrcchts Er theilung.
Nach einer Mitiheilung des K.

Oberamts Calw vom gestrigen Tage
ist dem Siembawr Christian Blum
von hier in Folge der am 25 - Aprrl
d. I . mit ihm vorgenommenen Prüfung
das Meisterrechi erster Stufe mit dem
Prstvlkat eines Werkmeisters verliehen
worden , was biemit iur öffentlichen
Aenntniß gebracht wird.

Nagold , den 17 . Juni 1853.
> königliches Oberamt.

Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Diejenigen Orisvorstehcr , welche

die Urkunden über die vom 1. Juni
crtheiltcn Bau . Koncessionen

rc . noch mcht eingesandt haben , wer¬
den an deren ungesäumte  L »rlc.
gung hiemit erinnert.

Nagold , den 20 . Jini 1853.
Königliches Oderamt.

Wicbbekink.

Oberamtsgericht Nagolo.
Unterthaldeim.

Schuldenliquidation.
In der Gantsache des Johs . Lutz,

DominikuS Bauere von Unrerthalheim,
ist zur Schuldenliquidation Tazfahrk
auf

Dienstag den 19 . Juli d> I .,
BormniagS lO Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgrn unter temAnfugen aufdaSRath-
hauS zu llnicrihalheim vorgcladcn wer¬
den , daß die Nichlllquibircnten , io weit
ihre Forderungen Nicdt NlL den Ger chis-
ak ' en bekannt sind , in nächster Gerichis.
siyung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen werden , von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber
«ngenommen wird , daß sie hinsichtlich

eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Maffegegen»
stände und der Bestätigung des Gü-
terpflegers der Erklärung der Mehr-
hell ihrer Klasse beiireien.

Nagold den 17 . Juni 1853.
Königl . OveramtSgericht.

v . R o m.

Oberamtsgericht Nagolo.
Nagold.

Schul - enliquiöution.
In der Ganisache des

weil . Gotilieb,Fried . Schwarz
köpf,  gewesenen Sa flunger-

dcrs hier,
j ist zur Schuldcnliquidation Tagfabrl

auf
Montag den 18 . Juli d . I . ,

Vormittags 9 Uhr,
anberauw .t, wozu die Gläubiger und' Bür¬
gen unter dem Ansügen auf eaS Raih-
haus zu Nagold vorgelaoen werden,
daß die 'Nichtliquidirenteii , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Genchisakten
bekannt sind, in der nächsten Gerichissi

l tzung durch Bescheid von der Masse aus
geschlossen , von den übrigen nicht er-
^ scheinenden Gläubigern aber wird an¬

genommen werben , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen . Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Barkaufs der Masse-
gegenstände und der 'Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klaffe beitreren.

Nagold , den 17 . Juni 1853.
Königl . Oberamtsgericht.

v . N o m.

Oberamtsgericht Nagold ..
E m m i v g e n.

Scsiildenliqnidation.
In der Ganisache der

weil . Jakob Ge igle,  Schäfers
Wttiwe von Emmingen,

ist zur Schuldenliquidation Tazfahrt
aus

Montag dew 4 . Juli,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen aus daS
Raihhaus zu EmiNingen vorgela»
den werten , daß die Nichtliquidiren¬
ten , so weit ihre Forderungen nicht auS
den Gri -.chtSakien bekannt sind , in ' der
nächnen Gerichts - Kitzunz von der
Masse ausgeschlossen werden , von den
m vt erscheinenden akienbekanmcnGtäu-
biaern aber anzenommen wird , daß
sie hinsichtlich ei»eS env ar gen Verglei chs,
der Genehmigung des Verkauft , der
Massegegenstande und dek Bestätvigun
des Güierpflegers der GrklarunL der
Mehrheit ihrer Klasse beiireien ..

Nagold , den 24 . Mai Id 53.
Königl . Oberamtsgericht.

v . N o m.

Amcsnotariar Altenstaig.
W a l t t o r f,

Gerichtsdegrks Nagold.
Erster Liegenschaft - «

Derkauk.
In der Gantsache des

alt Jakob Renkschler,  früheren
Waldhornwirths in Waldtorf,

werden vberawisgerichtlichem Auftrag
! zu Folge nachstehende Realitäten , als;

G e d .ä u:

«Wi » Die Hälft » an
WWEtAtzKHW einem zweistock,.

gen Wohnhaus,
Sckeuer und

Schopf - oben im - Dorf,
Gärten:

Die Hälfte an 1 */ , Viertel 14 '/^
Ruthen hinter dem HanS,

die Hälfte en */ , Viertel 6 Ruthen
in Oberwiesen,

die Hälfte an 16 */ , Ruthen allda,



bi» Hälft « an Viertel 2 '/ , Ru¬
then allda,

8 *,2  Viertel 1^ Ruthen Gras-
und Baumgarten,

1 ' j, Viertel in der Reutte,'
Wiesen:

1 B e' tel l 2 '/z Rüchen im Thal,
der vordere Ram,

1 *j, Viertel 40 Ruthen,
l ' ŝ Viertel 1*jg Ruihen und
8^g Ruthen im ober» Thal;

A t ck e r:
Zelg Beihinqer Tdal,

die Hälfte an 3 Viertel 17 Ruthen
im Tbalacker , ^

1 Viertel 5^ Ruthen im Btgele , >
8 Viertel im Löchle;

Zeig Schlack:
2 Viertel 2 >s, Nurben am Mon-

hartler Berg,
2 *, Viertel t7 Ruthen Gebautes

und 7 *1, Ruthen Oebes im Oer-
trlacker,

8 Viertel 14 Ruthen in der Halden,
1 Viertel im Killacker,
S Viertel im Holberacke'-,
die Hälfte an 3 Viertel auf der

Bullerstelle;
Zelg Hülben:

3 Viertel 6^ Ruthen im Krum¬
me,locker,

die Hälfte an Z Viertel 10 Ruthen
auf dem Brand;

Wald¬
ig an 3 Morgen Viertel S

Ruihen und
an 2 Morgen 2 Viertel im

Hochwald,
'szg an 3 Morgen */, Viertel 9

Ruthen und

*jg an 2 Morgen 2 MMKM
Viertel im

an 3 Morgen
Viertel 9 R then und

*1, an 2 Morgen 2 Viertel im
Hochwald;

Länder:
',4  an 'j. Viertel 14 j, Ruthen in

der Breite;
Markung Egenhausen:

A e ck e r:
die Hälfte an 2 Morgen 3 '/z Vier¬

tel 7 ' !, Ruthen un DenHweg,
circa 1 Morgen 2 Viertel un

Wolsacker;
Zeig ob dem Dorf:

1 Morgen im Kugelbaum,
circa 1 Morgen im Löchle;

Markung Agenbachr'
Wald:

circa 5 Morgen im alten Hau;
Markung Kloster Reuthin:

Acker:
2 Viertel in der Halte:

gemeinderälhlich zu 3700 fl. geschäzt,
am Samstag dem 23 . Juli d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem RathhauS zu Walddorf zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
ausjuwelsen.

Altenstaig , den 16. Juni 1853.
Königl Vmisuvtariat.

Wul >e n.

Obcrmußbach,
Gerichtsbezirks Kreudenstadt.

Liege,iscdaits - Verkauf.
In der Gantsache des Gottfried

Frey,  Bauers dahier , kommen K.
oberamtsg :r,chkltcher Weisung zufolge
hicnach beschriebene Liegenschaft zum
Verkauf,

Gebäude,
Ein zwcistockigesWohichaus mit
Scheuer und Stallung , zwei

«Schöpfe unier einem Ziegeldach,
ein Wasch - und BackbauS,
crn Keller mit Kellerhans,
'/i , an der Obcrmußda-

cher Eägmüble,
1 Morgen 42,8 Ruthen Gras

Gemüsegarten beim Haus,
l ' /g Morgen 36 Ruthen Wiesen

,m Thal;
Bau - und Mähekelder r

2^ Morgen 0,9 Ruthen in Mör-
geläckern,

2° g Morgen 8,3 Ruthen tm Wei¬
ler Steig,

1 Morgen 17,6 Ruthen in Noch-
hecken,

3 Morgen 40 .4 Ru 'den daseldst,
l ^ g Morgen 17,8  Ruthen unEsel «-

i.cig,
2 Morgen 4 .4 Ruthen in Notdhecken,
2 ' js Morgen 36,8 Ruthen in Bcch-

wicscn,
I ' sMorgen 4,6Ruthen in Mauer¬

ackern,
1«/s Morgen allda , der Baumacker.
Ns Morgen >Z,2  Ruihen rm Blä-

chcrwasen,

und

1 Morgen 14,1 Ruthen im Brand¬
acker,

die Hälfte an 4 Morgen 0,9 Ru-
then tm Al chbach;

Streueptag:
6 'jg Morgen 28 .8Ru >hen im Brand,
7 "^ Morgen 44,2 Ruthen allda,
5 ^ , Morgen 16,5 Ruthen imRo»

kven Rain,
5 *, Morgen im Brünnle,
5 /̂g Morgen 2l,0Ru hen im Tan-

ncnbiidl,
3 /̂g Morgen 24,0Ruthen daselbst,
cirka 10 Morgen kn Rothheckcn;

Waldungen!
40 */', Morgen 9,0 Ruthen und
28 >/g Morgen 36 .0 Ru-

,vcn im Neichenbachcrj
Waid.

Ferner der khcst an der neuen
Sägmudle in Nelchenbach,
an der Murg , nebst den

_dazu gehörigen Gütern.
Zum Verkauf fraglicher Liegenschaft

har man
Freitag den 24 . Juni und

Freitag den 1. Juli
frstgesezt, wozu die Liebhaber , hierorts
unbekannte , mit hinreichenden Ber-
mögenS-Zeugnissen versehen»

je Mittags I Uyr
auf das hiesige Nachhalls eingeladen
werden , woselbst die näheren Zahtungn-
Bedingungen , welche billig gestellt
sind, vor der VerkausS -Verh ndlung
bekannt gemacht werden.

Um entsprechende Bekanntmachung
werden die löbl . Orts -Borsteher ge¬
beten . Den 3. Juni 1853.

Schuliheißen-Amt.
Braun.

' Enztha6
OberamiS Nagold.

Dritter Liegenschafts-
Verkauf

Oberamtsgerichlkichem Aufträge zu
Folge wird die Liegenschaft

AM des Christian G akmann,  Ku-
UMfers dahier , welche in Nro.

20 , 25 und 26 dieses Blattes naher
beschrieben ist , einem wiederholten,
dritten Verkaufe

am Donnerstag dem 30. Juni,
Morgens 9 Udr,

auf hiesigem Raihhaus ausgesezt , wo»
;u Liebhaber eingeladen werden.

Den 26 . Mai ' 853.
Echultheißenamt.



Nagold.
B e k a n n t m a «d ii n g.

Das Haustren mit Kienholz , Be¬
sen und dergleichen wird aus¬
wärtigen Personen nicht mehr gestat¬
tet, was die verchrlichen Orlsvorstänbe
ihren Ortsangehörigen , welche damit
Handel treiben , eröffnen wollen.

Den 1l Juni 1853.
Stadtschnlcheißenamt.

Engel.
Gültlrngen,

GerichtSdezirkS Nagold.
Liegenschaft » verkauf.

Auf dem Wege der Exekutive, kom¬
men bei Mich Lazarus,  Papier fab-
rikant , auf der untern Papiermühle,
nachstehende Gegenstände zum Ne,-kauf:

1) die Hälfte an einer Lohmühle,
unweit dkS Hauses , an der
Nagold stehend ; ferner Pa-
pierwaaren und sonstige ver¬

schiedene Hausmobilicn.
Der Verkauf findet den

4 . Juli dieses Jahres
im Hause des Obenbemerkten statt,
und beginnt

Morgens 9 Uhr,
wozu Kaufslustige gegen Baarzahlung
ringeladen werden.

Den 17 . Juni 1853
Schuliheißenamt.

H a u g.
Warth,

Gerichisbezirks Nagold.
Liegenschaft » verkauf.

A. oberamtsgerichiliwem Auftrag
ju Folge w,rd in der Ganisache der
Jakob Sioll,  Bauers Witiwc dahier,
deren Liegenschaft, bestehend in:

^ an einem zwnstocki»
Wohnhaus und einer

WWDMMzweidarnlgen Scheuer,
Morgen 44,8 Ruthen hinter der

Scheuer,
5,9 Ruthen bei dem Haus , '

Morgen i5,0 Ruthen in Wald - i
decke,

's. Morgen 45,3
Ruthen und

2/, Morgen 26,5
Ruthen in Garien,

Morgen 41,5 Ruthen in obern
Steckern,

V, Morgen 25,2 Ruthen >'m untern ^
Mad,

Morgen 33,2 Ruihcn unh

Morgen 23,0 Ruthen bei den
Gärten,

*/g Morgen 45,0 Ruthen und
Morgen 34,2 Ruthen , der Hau-

ßeracker,
Morgen 27,9 Ruthen , der un¬

tere Äcker,
öfg Morgen 47,5 Rüchen im Roth,

Morgen 7,5 Ruthen auf der
vohen Egart,

'/g Morgen 30,0 in Fichten,
>,'g Morgen 35,1 Ruthen allda,
46 .7 Ruthen allda,
2/g Morgen l,5 Ruthen allda,
0 , Morgen 43,1 Okuiben allda,
b/g Morgen 25,8 Ruthen und
>/g Morgen 44,8 Rulben un Hum¬

melberg,
Morgen 1,7 Ruthen und
Moraen 37,7 Ruthen un Wa-

- ßenacker,
'/g Morgen 26,0 Ruthen in Fich-

icn,
*/, l. utben 28,6 Ruthen , der äu¬

ßere Steig,
Morgen 29,5 Ruthen , der Was-

ieracker,
44,9 Ruiben un Roth,

Morgen 28,3 Ruthen in See - s
wiesen,

1 /̂g Morgen 24,4 Ru-
tuen Wald im War«
tber Holz,

Morgen 5,4 Ruthen Sicher und
'/g Morgen 28,4 Ruthen Waid

allda;
Ebershardter Markung:
Morgen 24,4 Ruthen auf der

Haide,
's« Morgen 30,3 Ruthen in Bait-

leswiesen,
32 .8 Ruthen und
'/g Morgen 11,3 Ruthen allda,

Samstag den 25 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

zum Verkauf gevrachi , wozu Kaitts-
likbvadcr , auswärtige mu Veimögenö-
Zeugntffcn versehen, dreMit eing . laden
werden.

Den 25 , Mai 1853.
Schutlv -' ißen - Amt.

Webe r.

Echh ausen,
GerichiödejirkS Nagold.

Erster « i e ge n sch a s t s
Berka » f.

Die Liegenschaft des in Eant ge

rakhenen Philipp Jakob Braun , Bä¬
ckers von hier , bestehend in:

der Hälfte an einer zweistöckigen
D— Behausung  und Scheuer,

liebst einem Anbau mit Kel-

1 Morgen 3 Viertel Acker,
2 Morgen 1 Werkel Wiesen auf

hiesiger Markung und »K«,YH8a
1 Morgen 2

auf Ebershardter
kung,

gemeindcräkhlich zu 975 fl. geschäzt,
wird am

Samstag dem 23 . Juli d. I,
auf hiesigem Nachhause

Morgens 8 Uhr
zum Verkauf gebracht , wozu die Lied-
hab -r hiemit eingelaben werden.

Den 18 . Juni 1853.
Schulthei 'ßen-Amt.
R ie th m üller.

S p i e l b e r g,
OberamrS Nagold.

Ma l) cn  i ß -A ukti o n.
Der linier zeichnete, welcher nach

Amerika auszuwan -ern gesonn n ist,
beabsichtigt am

Feiertag Johanni , als am
Freilag dem 24 Juni d. JahrS,

Morgens 8 Uhr,
eine Fahrniß - Auktion abzubalten,

wobei Haus-
rathjedcrLrt
Vorkommen

wirk , Nach«
mittagv2Uhr

aber die Meubles versteigert werden,
bestehend in 2 Kommoden,

einschläfrigen Bettladen
Bttkeholz , 6 Stricken

erhaltenen , modernen , mu Roß¬
haar gepolsterten Sesseln , 6
Stricken dirio , ungepolstcrten

von Dirkeholz , 2
Tischen , 4 Tischen von
Birke - und Nußdaumholi,tzTM!
2 einfache» anqcstrichenen Nlei¬
der kästen von Tannenholz , einer
Mange , einem Küchekastcn, mch-
rerem Bandgeschirr , Küchenge-
schirr und sonstigen Ge enstandcn.

Der Verkauf sinder im Hanse selbst
statt und wird noch bemerkt, deß nur
-legen daare Bezahlung vei kaufi wil d.

Den 13. Juni 1853.
Wilhelm S p r a » d e l,

gewesener Waldschühe.



Beuren,
Oberamts Nagold.

Langholzverkauf.
Die hiesige Gemeinde hat in dem

Gemcindewald Beuremer Berg nahe
am Nagoltfluß bei der neuen Säg¬
mühle ungefähr t 0 Stücke roibian-

»enes Holz bauen lassen,
vom 60ger abwärts bis
ungeiähr 30ger , welches

sich ibeils zu Klotz- , kheilS zu Flöß¬
holz eignet . Es wird nun von hier
aus b stimmt, am

Muiwoch dem 29 . d. M .,
Nachmittags 1 Ubr,

dieses Holz auf dem Raih .' z,miner
dahier zum öffentlichen Verlauf zu
bringen . Einsicht hievon kann von
Lustbezeugenden inzwischen genommen
werden.

Len 16. Juni 1853.
Schultheißeuamt.

Seeger.

Barsingen,
OberamlS Horb.

Eichenholz - Verkauf.
Im Freiherrlich von Stauffenberg-

schen Walte Oberholz bei Baisingen
verkaufr Unterzeichneter am

Montag dem 27 . Juni,
Morgen » 8 Uhr,

gegen Borgfrist bis Marlini 1853
36 Klafter eichenes Prü¬

gel- und Sche,terbolz,
Ferner werden verkauft:
80 Stämme Eichen vo'n 20 biö 36

Schuh Lange , von 12 biS 22
Zoll Durchmesser , wo sich viele
zu Wellbäum ' eignen , etwa

80 E chle zu Nutzholz , das sich
für Wagner eignet.

Jvh . G . Renkschler.

Rohrdorf,
Oberamls Nagolv.

Langholz - Verkauf.
Aus hiesigem Kommun -Brandwald

werben
Donnerstag den 30 Juni d. I.
150 Stücke Langbolz vom ,

60 ger abwaris , zum
Verkauf gebracht.

Kaufslirbhaber werden
Müiags 1 Ubr

auf das hiesige Nathbaus eingeladen.
Den 15. Juni 1^ 53.

Schultbelßenamt.
See g er.

Haiterbach,
Oberamis Nagold.

Frucht - Verkauf
Am 23 d. Mts . ,

Vormittags 9 Uhr,
werden von den hier noch vorräthigen
Zevntfrüchten

100 Scheffel Dinkel,
7 Sckcffcl Gersten

und
10 Scheffel Haber - -

im öffentlichen Ausstretch verkauf «, ^
wozu die Liebhaber hiemrt emgelaoen
werden.

Den 15. Juni I85Z.
Gemeindera -H.

Vdt . Stadtschultbeiß
Maier.

B o n d o r f,
Oberamls H rrenberg.

^rncbtverkauf.
Unterzeichneter hat 130 Scheffel

schönen Haber im Ganzen
^ oder pariienweile zu ver

Schrifrüche An-
fragen erwaric ich franko.

Den 17 . Juni 1853.
C. Hummel.

H aiterback,
Oberamls Nagold.

Lehrstcll«-<Kesu<b.
Für einen l 4jährigen Knaben hie«

siger Gemeinde , welcher das
Schuhmacherhandwerk erlernen

.will , wird ein tüchtiger Meiüer
gesucht. Lustlragenbe wolle » sich wen¬
den an

das gemeinschaftliche Amt.
Nagold.

Milcbscdwein ' - Verkauf.
Neun Stucke schöne Milch-

scdweine , englischer Race, ^ ZE ' M̂
werde » verkauft nächsten »«M.

Samstag den 25 . d. Mts .,
M tlags 12 Uhr,

im Schwanen hier.
Den 20 . Juni 1853.

N a g o l k.
Sopha - besuch.

Zs . wünscht Jemand einen Sopha
aus einige Monaie zu m>e-
then. Personen , die einen
wichen zu vermieibcn ge¬

neigt sind, werden ersucht, ihre Ad¬
resse nebst Bedingungen zu hinterlaffen
bet

G . Zniser.

Altenstaig Stadt.
D a n k fa  g tt n g

Den auswärtigen Musikfreunden,
welche bei dem Coneert am 5 ^ d.
Mrs . zum Besten der durch Hagek-
schlaq und Uederschwemmunq verun¬
glückten Gemeinden des Landes mit¬
gewirkt haben , wird auf diesem Wege
freundlicher Dank gesagt . Der Ertrag
des Zoncerts war 48 fl. 32 kr.
' Im Juni 1853.

K r a i s.
Calw.

Neka « utm ichuug.
Von dem Verwaliiliigs - Rath der

allgemeinen Versorgungs - Anstalt in
Karlsruhe bin ich zum „ Geschäfts-
Freund " dieser Anstalt ernannt wor¬
den.

Ich bitte daher diejenigen Personeift
welche Zuzählungen oder neue Einla¬
gen machen wollen,  sich an mich zu
weneen . — Auch bin ich bereit , jede
weitere Auskunft über d ese gemein-
nützige und sollte Anstalt zu geben.
? ?H  _ F . Gcorgii.

N a g o l d.
Badanstalt «Empfehlung.

Auf mehrereS Ansuchen habe ich an
meinem Kanal eine Badeanstalt er¬
richtet, und lade hiemit alle diejenigen,
welche düse benutze» wollen , hiezu Höf.
lich ein , mit der Bemerkung , daß bei
Joch Raufer, . B -erbauunr , gegen eine
Gebühr von 3 kr. der Schlüssel in
Empfang genommeu werden kann.

Lehre,  Muhlebefltzer.

Nagold.
Magd - iHestuj».

Es wird auf Jakob , eme in allen
häuslichen Geschäften und im Garten
wohl erfahrene , zuoerläßige Magd
gesucht , welcher bei guten Leistungen
auch einen guten Loh» zugesichert wird.

Näheres sagt G . Zaiser.

Nagold.  Bleiche -Empfehlung.
Dw Fakiorie de«

— —— als sehr gut und so-
bekannten Blau-

beurer Bleiche ist bei
Kaufmann Pfleiderer.

N a q o l d.
Brief - Co n verte

in verschiedenen Großen sind sehr bil¬
lig zu haben in der

Buchhandlung von G . Zaiser.

Redigirt , gedruckt und verlegt von her Buchhandlung von G . Zaiser,
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